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Edtctal - Vorladungen.

i» In dem Steuerbuch der hiesigen Stadt finden sich
a) sub titulo Lieutenant BoclosRel. r^Ack. roRt.
Berg im Besengraben, und | Ack. 13 Rr. Land auf
dem Pfaffenwege; sodann b) sub rirulo Nikolaus
Gilz Rel. eine Baustatte in der Rosengaffe, carai
strlrt» welche seit dem Jahre 1777 nicht ab, und
zugeschrieben worden sind. Diese Grundstücke besitzt
angeblich des verstorbenen Kupferschmidts Simon
Müller Wittwe Christtna geb. Schäfer allhter schon
seit mehreren Jahren, und will sie von ihren verstor
benen Aeltern ererbt haben. Sie behauptet' auch, )
daß diese letztem selbige für gewisse Forderungen,
die sie an den Boclvs und Giij Erben gehabt, an«
genommen hätten, kann aber keine Urkunde aufwet,
sen, wodurch ihre angebliche Eigenthums-Rechte
darzulhun waren. Es haben ihr eben deswegen die
erwähnten Grundstücke, wie sie verlangt, bisher
Nicht zugeschrieben werden können. Sie hat deswe,

 gen um Erlassung einer Edictalcitation gebeten.
-Diesem Suchen gemäß werden alle diejenigen, wel
che an jenen Grundstücken Eigenthums- oder sonstige
Ansprüche zu haben vermeinen, hierdurch edictaliter
cirirt, solche so gewiß längstens in termina Mon
tag den 12. December d. I. bet dem hiesigen Amt
anzuzeigen und geltend zu machen, als sonsten zu
gewärtigen, daß sie nach Ablauf dieses Termine mit
ihren Ansprüchen präcludirt und die Grundstücke der
vbgedachten Wittwe Müller in catastro zugeschrie
ben werden sollen. Eschwege an der Werra in Kur-
Hessen, am 8. Oktober 1314.

E. H e u se r, Jastizamtmann allhter.

Vorladung der Gläubiger.

1. Die Frau Geheime Räthln von Berner, geborve
 von der Malsburg, hat, nach einer bet Kurfürstlicher
Regierung geschehenen Anzeige, den von ihrem ver
storbenen Herrn Bruder, Obersten Gustav Otto von
der Malsburg, ihr durch Testament zugedachten Vers
mögcnsnachlaß mit der Rechtswohlkhat des Jnven,
tartt angetreten. Kraft des hierunter erhaltenen Auf
trags werden daher alle diejenigen, welche an die,
ser Derlassenschaft einige Ansprüche zu begründen
vermeinen, hierdurch aufgefordert, solche in dem
ein für allemal auf Mittwochen den 2. November
bestimmten Termin auf der Regierung vor unter
zeichnetem Commtffario zu Protokoll anzuzeigen und
gehörig nachzuweisen, widrigenfalls darauf keine
weitere Rücksicht genommen, sondern das Jnventa,
rtum rechtlich abgeschlossen werden soll.

Lasset, den 30. September I 8 M*

Der verordnete Regierungs t Commissarius
Rath Rüppeil.

2. Der Fuhrmann Hans Henrich Hartung von hier
hat eine beträchtliche Schuldenlast hinterlassen. Zur
Richtigstellung derselben und zum Versuch der Güte
ist Termin auf den 30. November d. I. angesetzt.
Diejenigen, welche eine Forderung an demselben und
seinen Erben zu haben vermeinen, werden daher
vorgeladen, solche in diesem Termin vor hiesigem
Amt zu liquidiren, oder sich zu gewärtigen, daß sie
damit präcludirt werden.

Germerode. den 14. Oktober 1814.

Fürstlich Hessen-Rheinfele,RotenburgischesAntt das.
Frank.


